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Legende zum schematischen Aufbau des kantonalen Schulwesens

A Kleinkindersehule

B Primarschule

i Primarschule
2 Erweiterte Primaroberschule

C Sekundärschule

D Untere Mittelschule (Realschule, Be¬
zirkssehule, Untergymnasium,
Progymnasium)

E Fortbildungsschulen

i Gewerbliche Berufsschulen
2 Kaufmännische Berufsschulen
3 Allgemeine und landwirtschaft¬

hche Fortbüdungsschulen
4 Rekrutenvorkurse
5 Hauswirtschaftliche Fortbü¬

dungsschulen
6 Hauswirtschafthches Primar-

schuljahr
7 Vorlehrklassen usw. zur Über-

brückung der Lücke zwischen
Schulaustritt und Berufslehre

F Berufsbildung in voll ausgebauten Be¬
rufsschulen

Landwirtschaftliche
1 Jahresschulen
2 Winterschulen
3 Molkereischulen
4 Gartenbauschulen

Hauswirtschaftliche
5 Ländliche Haushaltungsschulen,

verbunden mit Winterschulen
6 Haushaltungsschulen

Gewerbliche
7 Gewerbeschulen, Lehrwerkstät¬

ten
8 Frauenarbeitsschulen, Frauen¬

fachschulen
9 Textilfachschulen ; 9 a Höhere

Textüfachschulen
10 Webschulen
11 Kunstgewerbeschulen, Schnitz¬

lerschulen
12 Keramische Schulen

Technische
„ 13 Techniken

14 Metallarbeiterschulen
15 Schulen fur Mechaniker
16 Uhrmacherschulen

Kaufmännische
17 Diplom Handelsschulen für

Knaben, 17a 2 Klass. H. Sch.
18 Diplom Handelsschulen für

Mädchen, 18a 2 Klass. H. Sch.

19 Diplom Handelsschulen für
beide Geschlechter

20 Handelsabteilungen an Kantons¬
sehulen, Maturitätsabteüungen,
eventuell in Verbindung mit
Diplom-Abteüungen, 20a idem
an höhern Töchterschulen.

21 Verkehrsschulen

G Spezielle Frauenbildung
1 Höhere Mädchenschulen
2 Soziale Frauenschulen

H Lehrerbildung
1 Kindergärtnerinnenseminarien
2 Arbeitslehrerinnenseminarien
3 Hauswirtschaftslehrerinnen-

seminarien

4 Lehrerseminarien; 4a Unter-
seminar; 4b Oberseminar

5 Lehrerinnenseminarien; 5a
Unterseminar

6 Seminarien für beide Geschlech¬
ter

7 Lehramtsschulen

I Maturitätsschulen 1

für K. für K. u. M. für M.
1 Gymnasium

A lia Iib
2 B l2a l2b
3 A und B 13a 13b
4 C 14a —
5 A, B, C 15a —
6 Kollegien — —

A u. B, und A, B, C (Gymnasien

und Lyzeen)
1 Kantonssehulen, städtische
Gymnasien, höhere
Mädchenmittelschulen

K Universitäten
1 Universitäten
2 Handelshochschulen
3 Sekundarlehramtsschulen

4 Kathohsche theologische Fakul¬
tät

5 Hochschulen für Architektur
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